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macht die Türen auf! So heißt es in einem Kinderlied von Detlev Jöcker und 
Wolfgang Longardt, dass ich schon bei verschiedenen Adventsgo�esdiensten 
in der Schule mit den Schülerinnen und Schülern gesungen habe. Und Türen 
aufmachen – das tun viele von uns im Advent. Das Adventskalendertürchen 
zum Beispiel. Voller Spannung und voller Freude ist es o� das Erste, was man an 
einem Morgen im Advent tun möchte. Viele Adventskalender sind ja auch mit 
Liebe und Bedacht zusammengestellt worden und wurden, als Zeichen der 
Freundscha�, Liebe und Wertschätzung an ganz besondere Menschen 
verschenkt. Eine Freundin von mir verschenkt gar keine Weihnachtsgeschenke 
mehr, sie bastelt für ihre Lieben Adventskalender. Türen öffnen – das kann man 
nicht nur bei Adventskalendern. 

Liebe Gemeinde,

Der Advent ist eine Zeit der Vorbereitung. Und viele von uns bereiten sich vor: 
Weihnachtsgeschenke werden ausgesucht und besorgt, das Haus wird 
dekoriert, vielleicht wird schnell noch etwas Neues zur Dekora�on gebastelt. 
Die Veranstaltungen, die man jetzt besuchen kann, sind auch so schön, man 
kann jeden Tag auf einen anderen Weihnachtsmarkt gehen und dann kommen 
ja auch schon die Weihnachtsfeiern – obwohl man sich manchmal nichts mehr 
als die Entschleunigung für die sogenannte „staade Zeit“ wünscht, artet es im 
reinsten Adventsstress aus. Wenn da im Stress eine Tür aufgehen würde, damit 
man dem Stress en�liehen könnte! 

Geistliches Wort



Geistliches Wort
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Heute bin ich erwachsen und diese Tür geriet in Vergessenheit. Ein „Herbst-
kalender“, der die Vorbereitung auf die Adventszeit in den Herbst verschiebt, 
begegnete mir vor Kurzem im Internet. Lehrerinnen teilen darin jeden Tag ein 
anderes Material, das man dann im Advent in der Schule einsetzen kann. Ich 
habe dann überlegt, ob der Advent auch eine Zeit ist, die vorbereitet werden 
sollte. Ich glaube es braucht Planung. Ruhephasen zu nehmen, wenn man Zeit 
dafür hat, klappt nicht bei jedem. Aber sich eine Tür zur Ruhe mit lieben 
Menschen einzuplanen, damit sich das Herz wieder weiten kann, das klappt. 
Und wer weiß, vielleicht öffnen sich, im Schein des Adventskranzes, wenn das 
Herz weit ist, auch noch andere Türen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Gemeinde, einen gesegneten Advent. Viele offene 
Türen, Zeit für sich und Ihre Lieben, ein weites Herz und Vorfreude auf das 
Kommen Go�es in seine Welt.
                                                                                      Herzlichst, Ihre Lydia Petersen

In meiner Kindheit gab es diese Tür. Mein Vater nannte es „Adventerln“. Jeden 
Adventssonntag gab es einen Obstsalat und belegte Brote, die wir gemeinsam 
im Familienkreis vorbereitet haben. Wir machten uns Adventslieder an und 
haben zusammen im Schein des Adventkranzes gegessen, geredet und Karten 
gespielt. Der Abend des Adventssonntages gehörte der Familie, ganz ohne 
langwierige Vorbereitungen nur für ein Mitglied. Wir haben zusammen-
geholfen und eine wunderbare Zeit erlebt. In dieser Zeit wurde mein Herz weit. 
In dieser Zeit gab es eine Pause und ich konnte die Vorfreude auf Weihnachten 
genießen. 
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Freud & Leid

… dass die Johanneskirche in nicht mehr ganz vier Jahren ihr hundertjähriges 
Jubiläum feiert? Bis dahin soll die Kirche in neuem Glanz erstrahlen. 
Die Planungen zur Innenrenovierung haben bereits begonnen..

Wussten Sie schon, ...

… dass es beim offenen Frühstück in Neustadt eine Stabübergabe gab? 
Frau Waschkewitz hat die Leitung des offenen Frühstücks nach vielen Jahren 
an Anita Dürmeier übergeben. Vielen Dank, liebe Frau Waschkewitz!  

… dass es im nächsten Jahr ein Jubiläum zu feiern gibt? Der Frauenkreis 
in Neustadt wird 70 Jahre alt.

… dass Sie am 24.04.2024 ganz spontan in der Johanneskirche 
„einfach heiraten“ können. Der Kirchenvorstand hat entschieden, sich  
wieder an der bayernweiten Hochzeitsak�on zu beteiligen. 

Aus der Gemeinde

aus Datenschutzgründen ausgeblendet
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hieß es am 17. September für 25 Jungen und Mädchen, die in einem fröhlichen 
Go�esdienst als Konfirmanden in der Kirchengemeinde begrüßt wurden. 
Im Familiengo�esdienst zum Thema „Du bist einzigar�g“ wurden die 
Jugendlichen namentlich vorgestellt. Für sie beginnt nun eine spannende Reise 
auf dem Weg zur Konfirma�on. 
Dazu gehören die Unterrichtseinheiten die auf Mi�woch Nachmi�ag und 
einzelne Samstage verteilt sind. Dazu gehört ein Gemeindeprak�kum, dass die 
Jugendlichen in den verschiedenen Gruppen und Kreisen der Gemeinde 
absolvieren und natürlich findet auch in diesem Jahr eine Konfirmandenfreizeit 
sta�. Unterstützt werden die Jugendlichen von den vielen Konfi-Begleitern, die 
in der Gemeinde ak�v sind. 

Herzlich willkommen, 

Konfi-Start

Pfarrerin Anne-Katrin Streeck

Foto: Sabine Kuhrt

Aus der Gemeinde



Aus der Gemeinde
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Lena berichtet über viele spannende 
Workshopinhalte. Sie haben sich aus-
giebig mit der Thema�k auseinander 

gesetzt, welche Eigenscha�en ein 
guter Teamer haben muss. Außerdem 
haben sie sich mit der Aufssichts-
pflicht gegenüber anderen Kindern 
befasst. Die 13- und 15-jährigen Mäd-
chen haben aber auch eine Vielzahl an 
neuen Spielen kennengelernt, von 
denen sie gleich eines in der folgen-
den Woche beim neuen Konfirman-
denkurs angeleitet haben.
Natürlich wurde nicht nur gepaukt. 
Die Jugendlichen haben Spiele mit-
einander gespielt und gebetet. Und es 
sind neue Freundscha�en mit Jungen 
und Mädchen aus anderen Gemein-
den unseres Dekanats entstanden.
Wir wünschen den vier Mädchen 
weiterhin viel Spaß bei der Kinder- 
und Jugendarbeit und bedanken uns 
für ihr Engagement in unserer Kir-
chengemeinde!

Der Teenie Teamer Kurs ist ein „Fort-
bildungswochenende“ der Ev. Jugend 
aus unserem Donaudekanat Regens-
burg für frisch konfirmierte Jugend-
liche, die Lust haben, sich ehrenamt-
lich in der Kinder- und Jugendarbeit zu

Herzlichen Glückwunsch an Lena, 
Melanie, Rafaela und Sarah zum 
bestandenen Teenie-Teamer.

engagieren oder sich als Konfi-Teamer 
ak�v in der Kirchengemeinde einzu-
bringen.

Teenie-Teamer-Kurs

Ronja Aunkofer
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Go�esdienste November-Dezember

Sonntag, 05.11.
22. So n. Trinita�s

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do. (A) 
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
                    anschl. Kirchencafé
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)  

im November:

Sonntag, 12.11.
Dri�letzter So 
im Kirchenjahr

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do.  
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 19.11.
Vorletzter So
im Kirchenjahr

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck & Team

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do.
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    FamGoDi „Hallo Luther“ 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)

Sonntag, 26.11.
Ewigkeitssonntag

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt (A)
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
14.00 Uhr: Christuskirche Neustadt Andacht
15.00 Uhr: Friedhof Abensberg Andacht 

Sonntag, 03.12.
1. Advent

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do. (A) 
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
                    anschl. Kirchencafé
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 

im Dezember:

Sonntag, 10.12.
2. Advent

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 17.12.
3. Advent

Rel.-Päd. Petersen
Pfarrerin Streeck
Rel.-Päd. Petersen

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do. 
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Samstag, 23.12. Rel.-Päd. Petersen & Team18.30 Uhr: Johanneskirche Abensberg JuGo
                    anschl. gemütl. Beisammensein

Mi�woch, 22.11.
Buß- und Be�ag

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl18.00 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Mi�woch, 06.12. Pfarrerin Streeck &
Voiceprint

18.00 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    musikalische Adventsandacht
 

Donnerst., 14.12. Pfarrerin Streeck & Team 18.00 Uhr: Pfarrgarten Abensberg
                    Adventsandacht für Jung & Alt
 

Wir feiern regelmäßig Go�esdienste in den Altenheimen in Neustadt und Siegenburg. 
Termine entnehmen Sie der Tagespresse und unserer Homepage.
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Sonntag, 24.12.
Heiligabend

Murrmann-Kahl/Petersen
Streeck & Team
Murrmann-Kahl/Petersen
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck

15.00 Uhr: Christuskirche Neustadt FamGoDi
15.30 Uhr: Johanneskirche Abg. FamGoDi 
16.00 Uhr: Christuskirche Neustadt FamGoDi
18.00 Uhr: Johanneskirche Abg. Christvesper
20.30 Uhr: Kurkirche Bad Gögging Christme�e
21.00 Uhr: Johanneskirche Abg. Christme�e
 

im Januar:

Sonntag, 31.12.
Altjahresabend

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

16.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau (A)
17.30 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A) 

Montag, 25.12.
1. Chris�est

Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 

Sonntag, 07.01.
1. So n. 
Epiphanias

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Montag, 01.01.
Neujahr

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 

Sonntag, 14.01.
2. So n. 
Epiphanias

Rel.-Päd. Petersen
Rel.-Päd. Petersen
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 21.01.
3. So n. 
Epiphanias

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck & Team

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
                    FamGoDi 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 28.01.
Letzter So n. 
Epiphanias

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Adventsandachten

Wir laden herzlich zu zwei besonderen Andachten  
im Advent in Abensberg ein:

Mi�woch, 06.12. um 18 Uhr: musikalische Andacht in der 
                                                 Johanneskirche mit Voiceprint
Donnerstag, 14.12. um 18 Uhr: Familienandacht im Freien 
                                           an der Johanneskirche mit Öffnen
                                           des Adventskalender-Fensters

Im Anschluss 

gibt‘s Punsch 

& Glühwein! 



Nach den Sommerferien ging es direkt wieder rund bei uns. Am Samstag, 
den 16. September waren wir im Anschluss an den Konfitag in Regensburg zum 
gemeinsamen Bowling. Nach zwei lus�gen Par�en ging es zusammen zurück 
nach Neustadt, wo wir den Abend mit einem Mitbring-Buffet ausklingen 
ließen. Alle waren sich einig, dass es so eine Veranstaltung bald wieder geben 
soll.

Aus der Jugend

Kinder & Jugend

Lena Schmid
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In Neustadt: Proben nach Bedarf freitags im Dezember 14.30-16.30 Uhr. 

Wolltest du schon immer mal auf der Bühne stehen? Dich verkleiden? 
Ein Engel sein? Dich mit Maria und Josef unterhalten? Dann mach doch 
mit bei unseren Krippenspielen ...

Alle Infos bei Lydia Petersen, Tel. 0171 3128780.

im Gemeinderaum. Nähere Informa�onen bei Ursula Prohaska, 
In Abensberg: Proben ab 26. November immer sonntags von 10.00-11.00 Uhr

                                  Tel. 09443 2227 und Verena Ochmann, Tel. 09443 928380.

Krippenspielproben
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Rückblick

Viel zu schnell war die Veranstaltung 
zu Ende und man verabschiedete sich 
mit dem Versprechen: "So was mach 
ma mal wieder!"

Im Juli trafen sich die Damen des 
Neustädter Frauenkreises zum musi-
kalischen Abschluss des Kirchen-
jahres. Die Musikerinnen, Frau Kobl 
und Frau Reinhard, aus Mühlhausen 
führten durch das Programm. Frau 
Kobl übernahm zusätzlich die Beglei-
tung auf der Gitarre. In fröhlicher 
Runde wurden alte Volksweisen ge-
sungen, welche die Damen des 
Frauenkreises aus einem Liedhe�-
chen aussuchen dur�en. Zur Auf-
lockerung sangen Frau Kobl sowie 
Frau  Re inhard  zwischendurch 

Gstanzln und Couplets, die zur 
allgemeinen Erheiterung beitrugen. 
Besonders Lieder über die "Eigen-
scha�en" der Männer riefen viele 
Lacher hervor.

Frauenkreis Jahresabschluss

Am 18. September besuchten wir die 
Imkerei Brummibär von Herrn Brum-
mer in Sandharlanden. Im heimeligen 
Garten unter Obstbäumen erhielten 
wir alle Informa�onen über das Leben 
und Wirken der Bienen, über ihre 
Völker und den Bienenstaaat. Danach 
erklärte Herr Brummer noch die 
Entstehung des Honigs in der Imkerei. 
Die vielen Fragen unsererseits wur-
den geduldig beantwortet. Zum Ab-
schluss erwarben wir leckeren Wald- 
bzw. Blütenhonig und konnten auf 
einen schönen Spätsommer Nachmit-
tag zurückblicken.

Besuch des Frauentreffs 
beim Imker

Almuth Fuchs-Hofer

Gerlinde Euringer
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Rückblick

Gemeinsam mit sechs fröhlichen und feierlus�gen Tieren feierten die Familien 
das Erntedankfest in der Johanneskirche. Mit einer Kartoffelsuppe im Ge-
meindesaal kamen die Familien im Anschluss zum gemeinsamen Feiern 
zusammen. 

Familiengo�esdienste

Unsere nächsten Familiengo�esdienste:
- am 19. November: „Hallo Luther!“
- am 14. Dezember (18 Uhr): Adventsandacht für Jung & Alt
- am 21. Januar: „Vom Anfang bis zum Ende - Go�es Versprechen“ 
                              mit Einzelsegnungen für das neue Jahr



Bericht

wurde im Frühjahr von Ursula Prohaska und 

den. Viele Betriebe aus Abensberg und Umge-

Der Verein „Frühstücksfreunde Abensberg e.V.“ 

Gleichgesinnten gegründet. Nach der Anerken-

bung unterstützen den Verein. Gründe für das 

ist das Zeitmanagement in den Familien morgens sehr straff, einige Kinder sind in der 

Früh schon um kurz nach 6 Uhr mit dem Bus unterwegs und können noch nichts essen. 

Dass sich das im Laufe des Tages nega�v auf die Leistungsfähigkeit auswirkt ist nur 

allzu gut nachvollziehbar. In ihrer Zeit als evang. Religionslehrerin musste Ursula 

Prohaska dies immer wieder beobachten und der Gedanke eines gemeinsamen 

Frühstücks in der Schule, ließ sie nicht mehr los. Die nun strahlenden Kinderaugen, das 

rücksichtsvolle und disziplinierte Verhalten muss man einfach erlebt einmal haben.

Die Frühstücksfreunde freuen sich über jede 

nung der Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt, 

ging man auf die Suche nach Geld- und Sachspen-

morgendliche Frühstück gibt es genügend: z.B. 

Spende, die das Projekt unterstützt und am Lau-

„Mama stell dir vor, ich darf am Mi�woch mit meinen Freunden in der Schule 

frühstücken!“ Diese Aussage von ihrem Kind hat eine Mu�er voll Freude geschrieben, 

denn seit April 2023 gibt es einmal in der Woche, mi�wochs von 7.15 – 8.00 Uhr, die 

Möglichkeit, dass alle Grundschulkinder der Aven�nus Grundschule Abensberg 

kostenlos frühstücken. Dazu treffen sich jeden Mi�wochmorgen um 6.00 Uhr eine 

Truppe von 16 ehrenamtlichen Helfern, die für ca. 230 Kinder ein Büfe� vorbereiten. 

fen hält. Wer gerne Mitglied im Verein werden 

willkommen!

des Frühstücks helfen möchte, ist jederzeit 

will oder ak�v bei der Vorbereitung und Ausgabe 

Frühstücksfreunde

heim eG: IBAN DE13 7506 9014 0006 6163 30
Spendenkonto bei der Raiffeisenbank Kreis Kel-
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Ursula Prohaska



Info und Termine bei Günter Wachs-
muth und Pfr. Dr. Murrmann-Kahl

am 12.01. von 14.00 - 16.00 Uhr

Info: Anita Dürmeier
ab 9.30 Uhr

Info: Lydia Petersen

Offenes Singen

Offenes Frühstück
jeden 2. Dienstag im Monat 

Line-Dance
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 
Info: Annelise Bauer
Tel. 09443 6797 

Offener S�lltreff (pausiert)

Tel. 0170 6869964
Info: Melanie Müller

Ökumenischer Posaunenchor
Probentermine bei Bedarf
Info: Herr Alexander Süßmilch
alexander.suessmilch@gmx.net

14.11. / 12.12. / 09.01.

Frauentreff
11.12. um 16 Uhr: Adventsfeier mit 
musik. Begleitung

Gruppen in Abensberg
im Gemeindezentrum, Frankstr. 3

Einmal im Monat dienstags

im Januar: Kinobesuch zum Film 
„Weißt du noch?“ mit Senta Berger 
und Günther Maria Halmer 

Plaudercafé für Jung und Alt

von 14.30 - 16.00 Uhr

am 22.01. um 17 Uhr

Bibelentdecker
am 22.11. von 8-12.00 Uhr

am 27.11. um 17 Uhr

Info: Gerlinde Euringer

Frauenkreis
Einmal im Monat montags

am 18.12. um 14.30 Uhr

E-Mail: gh.euringer@gmx.de
Tel. 09445 9914265

GirlGroup

Gruppen in Neustadt
im Gemeindezentrum „IRENE“,
Mar�n-Luther-Platz 1

am 15.12. von 18-20.30 Uhr

Info: Lydia Petersen
am 12.01. von 16.30 - 18.00 Uhr

am 24.11. von 16.30 - 18.00 Uhr

Jugend-Termine
Fr, 17.11. um 16.00 Uhr: Nudelessen im Gemeindezentrum IRENE, anschl. Fahrt
                                             mit dem Zug nach Regensburg zur „Nacht der Lichter“ 
Sa, 23.12. um 18.30 Uhr: Jugendgo�esdienst in Abensberg (Einsingen ab 18.15 Uhr),
                                             anschl. gemütl. Beisammensein oder gemeinsamer Besuch 
                                             des Christkindl-Marktes

Gruppen & Kreise / Termine
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Kontakt

E-mail: anne-katrin.streeck@elkb.de

„freier Tag“: Mi�woch“

„freier Tag“: Freitag

Tel. 0 94 43 / 90 55 33   Johanneskirche, Frankstr. 3 in Abensberg
Unsere Kirchen:

2. Pfarrer: Dr. Michael Murrmann-Kahl für 
Neustadt/Donau und Kurseelsorge Bad 
Gögging,  Tel. 0 94 45/75 00 73,

1. Pfarrerin: Anne-Katrin Streeck für 
Abensberg, Siegenburg, Biburg, Kirchdorf, 
Train, Tel. 0151 40462986,

Sprechzeiten nach Vereinbarung

E-mail: pfarramt.abensberg@elkb.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

www.abensberg-neustadt-evangelisch.de

Tel. (dienstlich) 0171 / 312 87 80

Öffnungszeiten (Frau Aunkofer):

Fax: 0 94 43 / 90 55 34

Mo und Mi 9 -12 Uhr und Do 8-13 Uhr

   Christuskirche, Mar�n-Luther-Platz 1 
   in Neustadt
   Ev. Kurkirche Heilig-Geist, 
   Kaiser-Augustus-Str. 2 in Bad Gögging

Kurseelsorge: Kaiser-Augustus-Straße 2, 
Bad Gögging, Tel./Fax: 0 94 45 / 75 00 73
Öffnungszeiten (Frau Moser):

Bankverbindung:

Evang.-Luth. Pfarramt Abensberg

Donnerstag 14-18 Uhr
email: ev.kurseelsorge-badgoegging@elkb.de
www.badgoegging-evangelisch-
kurseelsorge.de

E-mail: michael.murrmann-kahl@elkb.de

Religionspädagogin: Lydia Petersen

E-Mail: lydia.petersen@elkb.de

IBAN: DE52 7506 9014 0006 5308 50

Kirchgeldkonto:

Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG

Kreissparkasse Kelheim
IBAN: DE27 7505 1565 0240 0045 23

Miteinander-Abo 

Der Gemeindebrief erscheint 4 mal im Jahr. Hier können Sie angeben, ob Sie den 
Gemeindebrief kostenlos erhalten möchten. Senden Sie den Abschni� „Zustellung“ 
an uns zurück oder geben Sie im Pfarramt Bescheid: Tel. 09443 905533 oder
E-Mail pfarramt.abensberg@elkb.de
Widerruf: Sie können dieses „Abo“ jederzeit widerrufen. Ein Anruf im Pfarramt 
genügt.

Zustellung

E-Mail-Adresse:

Ja, ich möchte den Gemeindebrief 
in He�form per Post kostenlos

als PDF an folgende

erhalten an folgende Adresse:

E-Mail-Adresse

Name, Anschrift, PLZ, Ort



Foto: Lotz

Evang.-Luth. Pfarramt Abensberg
Frankstraße 3
93326 Abensberg


